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An die Vertreter der Medien
(30. März 2015)

Kirgisischer Staatspräsident Atambajew und Bundes-
tagsvizepräsident Singhammer eröffnen Ausstellung
„Die Deutschen in der Geschichte Kirgisistans

Erstmalig wird eine Ausstellung „Die Deutschen in der Geschichte Kirgisistans“
in Deutschland präsentiert. Bundestagsvizepräsident Johannes Singhammer, der
kommende Woche zu einem offiziellen Besuch nach Kirgisistan aufbricht:

„Die beiderseitigen Beziehungen haben sich gerade auch durch die deutsche
Minderheit in Kirgisistan als Brücke der Freundschaft und Zusammenarbeit
entwickelt.

Dass in Kirgisistan die deutsche Minderheit mit dieser Ausstellung gewürdigt
wurde und dass diese Ausstellung hier in Deutschland durch den kirgisischen
Staatspräsidenten eröffnet wird, zeigt beeindruckend, welche besondere
Sensibilität für die deutsche Volkgruppe in Kirgisistan vorhanden ist.

Gerade vor dem Hintergrund, des heraufziehenden 70. Jahrestages des Endes des
Zweiten Weltkrieges sind wir uns in Deutschland unserer historischen und
geschichtlichen Verantwortung bewusst, die auch das Schicksal der Deutschen
umfasst, die unter Stalin nach Kasachstan und Kirgisistan zwangsumgesiedelt
wurden. Wir werden nicht vergessen, dass Kirgisistan vielen Deutschen eine neue
Heimat gegeben hatte, dafür danken wir ihnen.“

Ausstellungseröffnung
am Mittwoch, den 01. April 2015
um 14.00 Uhr
in den Räumen der Deutschen Gesellschaft e.V.
Voßstrasse 22, 10117 Berlin

Die Ausstellung zu den Kirgisistandeutschen wurde am 3. Oktober 2014 in
der kirgisischen Hauptstadt Bischkek im Staatlichen Historischen Museum
eröffnet und dort bis 31.12.2014 gezeigt Es ist geplant, dass die Ausstellung
nach der Deutschen Gesellschaft auch noch an zwei weiteren Orten in
Berlin sowie anschließend im Museum für russlanddeutsche
Kulturgeschichte in Detmold gezeigt wird.


